
Intelligenz-Glatt
z u r L a i b a c h e r Z e i t u n g .

^ tj/z. Zamstag ven 13. J u l i ^ 3 9 .

NlMtliche ^lrlautbarungen. '
Z. 999. (3) N». 6)6,/VI. l

K u n d m a c h u n g . ^
V o n der k. k. Eamcral 'Bezirks »Verwal - >

lung zu ^aibach w " d hiemlt b'kannt gemacht,
dos, 0a dcr bei dcr zu Guckf i ld am 2Z M a i
i 3 5 9 abgehalic^ cn Verkauf?velssc>gertmg für
den dem a. h. Acrar eigenthümlichen, >n dcr
Ebene dlchl ober der S t a d t gelegenen Garten,
eigentlich Acker, sammt Wiesfieck, im Flachen»
maße von ungefähr i o 5 6 l l ^ Klafter erzielte
Mtlstboth zu Folge wuhllöbllcher k. k-illyrisch,
küstenlandlscher E^neral - Verwal tungs > Vcr -
rrdnung vom 6 I u <i 16 )9 , Z. ^^ /039 ^ '
8^., dleGel-chmlgungn'.cht erhalten h^ l , dlcscs
Object einer neuerlichen Verkaufsvcrsteigcnt^g
am 25. J u l i 1L I9 Vurmic lags um >0 Uhr in
dcr Amlskanzlcl des k. k. Bezirks - Commissa-
r ia is zu Gur l fe ld ausgesetzt, und hiebei der Aus«
lufeprels mit zwelhutidcrt Gulden E. M . an:
^cnDmmen rocrden wi rd . — Es werden die
Kauftustlgcn mit dem Beisätze hiezu eingeladen,
daß bei dieser Vcrsie,gcvulig auch die mit dcm
vorgeschriebenen , 0 ^ V a d m m belegten schrift-
lichen versiegelten Offene am Tage dcr Ver-
weigerung b.s 12 Ubr Mt t tags del der Ver-
sußerungs: El^mmisslon erlegt werden können.
— Ucbrigcns hat jcdcr Kauflustiger vor der
l ic i ta l ion das 10 ^ V a d m m von dcm Aus '
rufspreise zu erlegen, welches dem Ersteher so-
dann ln den KausschMllig eingerechnet, den
übrigen t ic i tantcn aber gle,ch nach der Ver -
sieigcrung zurückgestellt werden r r i rd . D ie
wetteren Vclkauf?bedingmsse werden bel der
Licital ion bikannt gemacht werden, und können
auch frühem bei dcr k. k. Eam^ra l -Bcznks-Ver-
waltung in Laibach am Schulplatze N r . 297/
so wie bel dcm k. k. Bezirks-Commlssa'-^lc zu
Gm-kfcld, und dem k. k. Gefällcnwach - Inspec,
lor zu Neustadt! von den Kaufiu6>gen zu der
Lcwöhnlichcn Amtsstunden eingesehen werden,
T^ ^ . K. Camera! . Bezirks - Verwa l tung
^ ^ a m ^ I u l t 16I9.

Z. 393. (Z) Nr. 3bZi
^ l c i t a t i 0 n

«m ,7., dann 3». l.M., und 1^. künfti
gen M o n a t s , immer von 9 bis »2 Uhr V o r

ni l tags, werden am Rathhause folgende Stücke
lcitando hintangegcben werd n ; als: e>ne
Wanduhr , eme S iockuhr , sechs Kästen, fünf
T.sche, drei Bettstatte, etwas Zinngcschirr, ein
Splegcl . V o r demNatbhause abcr um 10 Uhr
deß nämlichen Tages: zwei Kühe, em brauner
Wal lach , Ul-d em zwe^spannigcr Wagen. —
W o v o n die Kauiwstlgcn mit dem Beisätze i n
die Kenntniß gesetzt werden, daß, wofern diese
Gegenstände bel dcr ersten und zweigen ^c i ta t ion
nicht um den Schätzungswcnh angebracht wer-
den, sie bei der lcyten auch unter dem Schäz«
zungswcrthe veräußert werden würden. —
Stadtmagistrat L<nbach am 5. I u l , 18 )9 .

^ermlschte Verlautbarungen.
Z . »ol4. (2) N r . 422.

E d i c t .
Vsn dem Bezilksgertchte der Herrschaft Tressen

inNnterkrain rrird hicmn öffcntliä) kund gemacht: <ZK
sey über Ansuchen ecö Florian Morolut i von Tref-
fen, (Zuratol der Abulnel'schen PupiNen, in Fclge
dießgerickllickcn Bcschciecs 6^0. 3 J u l i 1LI9, N r .
422, in eie öffentlich? Fcilbiclbung der, den erwähn»
ten Pupille» gehörigen. ,n Pristava bei Treffen lie«
genden, der lobl. Slaatt'herrscdaft Sittich dienstba.
»en, gerichtlich auf 5ün ft. geschätzten halben Kauf-
lechtöhude, hiemit gewiNiget, und zu deren Bor«
nähme der 25. Iu l« t . I , Früh 9 Uhr in Loco der
Realttät zu Prisiava festgescht. Wozu Kauftusiige
am obbesi'mmccn Tage und Stunde mit dcm Bei-
sätze zu erscheinen hicmit vorgeladen werden, daß
die LicUationöbcdingnisse, und der Grundduchsex»
tract täglich in den gewöhnlichen Amtöstundcn hie««
amtö eingesehen werdcti tonnen.

Tlcffcn am 5. Ju l i iU2g.

Z . to»2. (2) Nr. 4 2 l .
S d i c t.

l Von dcm k l . Bcznksgericdte Landliraft wird
> dem Anton BaMscd von Heil Kreuz hilmit crin»
, nert-. Es scy dcr k k. Bczlrtt'cdligkcic Landstraß

mit Krci^alntt'verordnung vom 14. M a i d. I , , Nr .
,700, die Führung der Rcol-Erccuticn rridcr dcn»

' selben n-egen Cteucrrückftändcn bewiNigct worden.
Da dcr Aufenthaltsort deö zu lZxequirende«

unbekannt, und cr allenfalls aus den k. r. Erblan-
" den ablrcscno scyn kann, so hat man zu feiner Ver-

theidigung, auf seine Gefahr und Kosten den Ja«
' hann Hribar von Heil. Krcuz zu scinein Ourator
« aufgestellt, wclchtm der oberwähntc KleiZamesbe-'
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schluß zugestellt, und mit welchem die Execution
ordnungsmäßig ausgctragcn werden rvisd. falls
Baritsch ^ichl selbst erscheint, oder dieses Gericht

von der Aufstellung eines andern Vertreters in
Kenntniß seht.

K. K.Bezirksgericht Landstraß am »L Mai »ÜZZ.

v e r m i s c h t e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. l0l3. (2) . Nr. lalo.

i Z d i c t a l > ö i c i t a t i o n .
Von tcr Bezirksobrigseit RupenZbaf zu Neu-

stadtl »rerden tie nachbenannicn lnililärp^ichtigen
Inrir iduen, lvclchezur Nekruccnsiellung vom Jahre
,6Z7, 1U5Ü und iÜ3c) gewidmet waren, sich jedoch
auf die erhaltene Vorladung nlcht gestelU haben, hie«

mit aufgefordert, binnen 3 Monathen vor dieser
Bczilkvobligkcit zu erscheinen, und sich über ihr
Ausbleiben so gciriß zu rechtfertigen, als sie widri.
gcns nach den bestehenden Dircctlven als Rckruli-
rungsftüchtige behandelt, und „ach Vorschrift bei
Auswandcrungg.Patentes vom 24. März 26)2, §.
25, gegen selbe verfahren werden wir?.

^ Bor. und Zuname Wohnort P f a r r e <ß V A n m e r k u n g

l l
«lIacob Spellitsch Loque Pretschna 4^617 flüchtig
Z^n ton Suppantschitz Kersch^orf S t . Peter 5 ^ 6 , 7 ohne Paß abwesend
/z^Math.. Plauh Poctok Walcencarf l o ! ^ ^ ftüchtl^
5LIgnaz Pcrkopeh Suhadol! Wruhnil^ ,1^617 detlo
ß^Iacod Schcniya Nl «.r.Scrauha' Prctschna , u ^ ' d ^ dclco
7^Il()r>c:n Schimctz deiio cclto 25^'6»5 dclto
UlIohann (Äerdina Goritzendarf Höin^sicin ,7 'Uitt dctto
<^lFranz Sal^odar Pociendorf Sc. ?)tichael 7^'U.ü ohne Pah >n Kroatien

i'<t»Iol)iinn Stcrle Pech^rf dcltc> i o ' ' 6 i U fluchtig
ll^Ioscph Wcrcschcg Gi t ter . Frezhof Höingstcin 91^19 ohtte Paß adivcscne
I^LFra'iz Zchar Icidlan detlo ^ Ul'6,<) siuchlig
HZiGcorg Sagorz Obernassenfcld St . Barlholmä 4 - ^ , 9 de to
z^kIohann Frank Pristaoa detto c ^ ^ ' 9 detto
,,5«A'!ton Hotschevar 3iu!na:>Sdarf Waltenoorf i ^ ' ^ 9 ohne Paß abwesend
»(jkPcter Iurant DergainescN2 Toplih 26 ' ^ i c ) flüchtig
i^lFranz Hlanischa Unlergradischa dcllo 4 ! ' ^ ' 9 ohne Pah abircsend
^^F 'anz Klaschovitz Doüina Wcihl'irchcn 5 ^><) siüchtig
zgjMich. Vettar Untcrschuschitz Topllh » » l ^ i l ) belts
2o^ Johann Smuk Hrid detta » ̂ U 'g dctlo
21 ^t<phan Smerke PoNane HölNgstclli l ^6lc) _ delta
22 ^eopolo ^chiffrer Neustadt! Ncustatll 252 '3>9^abwcsendm. ausgclauf. Wandb.
25 l^arl Molina detto deno ^ b ^ ' 6 ' 9 ^ mit Wani?crbuch
2l» August Pufchautz detlo dccto ^ 16^6^9« ,^i l .^^^
«5 Johann Novae delto delto lZ .H 'U l ^ l ^ ^ ^
20 Johann Sgonz Froschlaken S t . Michael 2ß'ü>9> ohne P«ß

Bczirköodrigkeil Rupcrtshof zu Neustadt! den 6. Jul i 1UI9.

Z . ,aoa. s2) Nr. 65?.
S d i c l.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Idria -wird den
unbekannt wo befindlichen sechzehn Insassen der
Bcrgstadl Idr ia, auf lvelä e tieAerarial'Obligation
vom ,. August ,796, Zahl 2734, pr. Lojfi. ausge.
stellt erscheint, oder ihren aNfa'Nigen ebenfalls unbe«
tannten Erben mittelst gegenwärtigen Edictes er»
innert: lZs habe wi^cr dieselben bei diesem Bezirks-
gerichte Frau Johanna Rotter von I t r i a die Klage
auf Anerkennung des Eigenthums ter Aerarial»
Kriegs.Obligation 6lw. ,. August I796, Z. 270^,
f r . 6a ft. eingereicht, und um gerichtlichen Beistand

gebeten, über wclcbe Bitte die Tagsatzung auf den
16. October l. I . , Früh 9 Uhr in dieser Gerichts«
kanzle» angeordnet wurde." Da der Aufenthalt der
Beklagten oder deren allfäliigen Erben diesem Ge-
richte nicht!bekannt ist, und lvcil sie vielleicht au i
den k. k. Orblanden abwesend sind, so hat man zu
ihrerBerthcidigung und auf «hreGcfahrund Kosten
ten hierortigcn Amtöschrcibcr Anton Goslcr als
Kurator bestellt, mit welchem diese Rechtssache nach
te? Gerichtsordnung ausgeführt und entschiede«
roerden wird.

Die unbekannt wo bcfilttlichen sechzehn Insas.
sen d«r Bergstaot I c r ia und ccren ebenfalls unbe.
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kannte Erben werden dessen zu dem Ende erinnert,
da>nit sie allenfalls zu der angeordneten Rcchtsocr.
Handlung selbst erscheinen, oder bis dahin dein bc-
siimmten Vcrtreccr, Anton Goöler, Recdlobchclfe an
die Hand zu gcben, odcr auch sich seldsi einen an-
dern Vertreter zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen, und überhaupt im ordentlichen
rechtlichen Wege einzuschreiten wissen mögen, >ri-
drigenS sie d»e auS ihrer Bersäumniß entstehenden
Iclgen treffen werden.

K. K. Bezirkägericht Id r ia am 4. Ju l i '639.

Z,' »004. H) Nr . 646.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Seisenberg wird be«
kannt gegeben: E" sei) ubcr Ansuchen der Mar ia
Kov^sch und dcö Franz Fcr l in , Vormünder deö
Unter 24. Jänner l. I . zu Obcrkreuh verstorbenen
Joseph Kovcnsch, zur (Zrforschung deS Schu len ,
siandes nach diesem Verstorbenen, die Tagsahung
vor diesem Gerichte auf den 27. Ju l i l. I . , Früh
^ U h r bestimmt worden, »robe« alle Jene, die eine
Forderung zu stelle,, haben, bei sonstigen Folgen
0eü §. 8.4 h. G. B. ihre Ansprüche geltend zu ma.
cven, die abfälligen Schuldner aber zur Liquidation
verlaßlich zu erscheinen haben.

Bezirksgericht Seiscnbcrg am 27. Jun i i33g.

3- '«o5. (Z) " Nr7^6>.
E d i c t .

Bom Bezirksgerichte Seisenberg wird hiemit
kund gewacht: Es sey über Anlangen des Herrn
Hranz Ersclickvon Sciscnberg, als Johann Kradtcr'.
schen Bcrl.ißcurators, in die cvccuKve Fcilb'clhung
eer dem Mathias König gehörigen, dem Herzog,
lhume ^otlschee 8uk Rectf. Nr . 64» dienstbaren
Gauzhube zu Kunlschcn, 2^r. l , selche gerichtlich
auf i5^!l st. geschaht wurde, wegen schuldigen 262 ft.
c. 8. c. gcwilliget, und scycn zu diesem Behufe trei
Tagsatzungen, und zwar auf den 6. August, 7. Sey«
lcmbcr und ä. October I. I , jedesmal BormillagK
() Uhr i>, Laco Kunlschen mit, dem Andange festge«
jeh: worden, daß, faslö die Nealicät bci dcr ersten
edcr zweiten Feilbiethung nicht um den Schähungs»
w^erih odcr darüber an Mann gebracht werden könn«
l^ , !olcde bcl der dritten Togfahrt auch unter der
Schwung hintangegeden wird.

Die Licitationsbedingnisse, das Schähungs.
tZotocoll und der lZrundbuchöertract kdnnen in hie.
Vger Amtskanzlei täglich eingesehen werden.

Bezirksgericht Scisenberg am 2c>. Jun i iLoZ.

Z. ,006. (Z) ' N , . 2277.
^ , E d i c t .

. . ^ , ^ 0 " dem Bezirksgerichte Haaöberg wird kund
ler u — ^ " ^ ^ " b " Anlangen des Anton Pisch.
gleise ^'bersche, wegen demselben aus dem Aer.
Ü7 tr s ' ' 2o- December 1Ü56 schuldigen lb3 si.
nl i85Ü s ^ ' " 5 L Interessen, und jenen vom i . I u -
cutive Aei? ' ^ " ^ ' l l ' 56 kr. c. z. c , in die exe-
von S i b c l s ^ " / ' ? der dem Andreas Squartsche
Rectf.Nr 5 ü « ^ ^ " ^ " ' ' der Herrschaft Loilsch 8ul,
Leschähcen 1/ / '"sbaren, gerichtlich auf5()5 fl. 2o kr.
^ r . ^ l / ^ z i / l ö ^ " ' ^ " " " " 6 eben dabin 8ud Rcctf.
lilndSgrunces ^ / , 1 / 9 ? " ^ " ° ^' geschätzten Ueber.

"Ue Verh, und des auf 56 ft. ^o kr.

bewerthcten MobilarvermogenZ gewilliget, und t i
ŝ 'yen hiezu die Tagst'tzungcn auf den 6. Augl,^, 7.
September und 7. October, icdesmal ^^^^ ^ ^ ^
in Loco S'beische mn dem Anhange beftunmi, daß
dieses Real» uno Modilalvelmögen bel der ersten
und zweiten Versteigerung nur um die Schätzung,
oder darüber, bei der dritten aber auch' unter der»
sllbcn hintangegeben wcrdcn würde.

Der Grundbuchöexcralt, das Sckähungvprot2'
coN und die Licit^lionsbedingnisse tonnen täglich
hieramts eingesehen werden.

Bezirksgericht Haaöberg am 28. Juni ,N5y.

Z. I0»I. (2)
K u n d m a c h u n g .

D l t Ädmililstratlon der mit der ersten
Ocsserreichilchen Spa^casse vercinigteli allge»
memen Versorgungsanstalt macht mit B?;l,g
auf die Kundmachung vom 3. Iumus ^826
bekannt, daß die Emlag5n ui die Iah-esgesci!-
schaft i83q eden so, rvle m den frühere Iai)»
ren ohne C'tNiichtung enier Gebühr nur noch
bis zum letzten Iu lms 18)9 gemacht werden
können. ' ' ' > . ,

Nach diesem Termine stnd von jed^r ^»ri-
läge in den Monaten August und Seoiembcc
i 5 kr., und in dcn Monalcn Octcber und s»l.-'
vember Zc> kr. als Emschreid-Gebühr zu c>u-
richtcn.

Wlcn den 20 Iunius 1639.

? . l o ' 5 . (z)

Das Ziehen der Cocons
z u r S e i d e .

Ich wurde von mehreren Perso-
nen aufgefordert, das Ziehen der
Seiden-Cocons zur Seide wieoer so
fortzusetzen, wie selbes durch mehrere
Jahre von meiner seligen Mutter,
Frau And. Graf f , betrieben wurde.

. Ich habe das Ziehen der Seide
gründlich erlernt, und verspreche da-
her jenen 1'. '1'. Herren Selden-Co-
cons-Besitzern, die ihre Cocons zum
Zlehen mir anvertrauen wollen, dle
schnellste solideste Bedienung, gegen
angemessenes Honorar.

Das Fornel meiner seligen Mut -
ter habe ich käuflich an mich gebracht
und m meinem Locale aufgestellt.

Bitte daher einen geneigten Zu-
spruch.

NeoMlVine Nu) i r?kH,
wohnhaft am allen Markt Nr. ,5>4 im «. Hco ck
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2. 9?2. (2)
Kundmachung.

Das hochwürdlge fürftbischöstiche Consi-
fiorium hat für den dießjahr,gen zweiten Se-
mester die Plüfungstasst an der, von d«r k. k.
hohen Landeßftllle saticciuniitln, und mlt De-
cret der hohen k. f. Gtud»,n-Hofcommiss^n
<i6o. 16. Februar d. I . btstacigter, kaufmän-
nischen Lehranstalt in folgender Ordnung fest«
gesetzt:

Den 2c». J u l i , Vormittags von g bis
R,, Nachmittags von I bis 6 Uhr, für die
Zöglinge des wöchentlichen Unterrichtes.

D e n 2 l . I u l i , Volm>ttags von ybis
32 Uhr mit den Zöglmgen d,r I . Adtheiluria,
Nachmittags von 3 bls 6 Uhr nnl jenen der
I I . und I I I . Abtheilung ausdem Handelsflanbe.

D e n 2 2 . J u l i , Nachmittags vonZbis
6 Uhr m>t jenen Zöglingen aus dem Handeln
stand?, die fichdtr General-Prüfuna unterzilhen.

Die Prüfungsgegenstande sind:
Dle Nellgionellh^e, Handclkwlsscnschaft,

Handelsgeographie und Handtlsgcsch,chte, em»
fache und doppelte italienische Buchführung,
Warenkunde, das Mercantilrechnen, Handels»
und Wechselrecht, der kaufmännische Glschafts-
und Eorrespondenzssyl, d»e ltallenische, franzö-
slscht und englische Sprache.

Laibach am 4. Iu l» ,629.

Jacob Franz M a h r ,
Vorsteher.

3. 9'7- (3)

. Haus-Verkauf.
I n der Pollanavorstadt ist das

Haus Nr. 9 sammt Garten aus freier
Hand zu verkaufen.

Kauflustige belieben im ersten
Stocke ebenda anzufragen.

Z. 928. (3)

A n z e i g e .
D a s k ü r z l i c h ü b e r b u u l e einssö«

ckige H a u s N r . 63 nächst dcm Marktplatz?,
bestehend auS Lgroßenausgemahlten Zimmern,
4 Küchen, 2 Speisen, 3 geräumigen Wein-
kellern, 5 Holzl gen, 5 Dachkammern, i ge-
wölbten Stalle mit H Ständen, i gewölbten
W>»gmremise, 2 Höfen, 1 Küchen»Garten,
sammt 1 mit 29 S t . tragbar?« Bäumen bes
sitzten Obstgarten, so wie elnem laudemialfreien
Bergterram mlt lc»4Stück jungen Obstbäumen
,d«lsi«r Qual i tät , von wo aus dle Halde Stadt

Laibach uüd dle Gegend g?gen Oberkram zwi-
schen Ga^loch und Tlvoli ganz überblickt wer«
den kann, wird, w«e auch e ine l a u d e m i a l -
f r e i e B a u s t e l l e , von c i i c a 1 Joch Flä-
cheninhalt, von der Neuenwelt an der Kla,
aclifurter Comerpal-Siraße bel der nach T i -
voli führende Alice anstoßend, ersteres gegen
so^le'Den E,lag von 1060 fl., letzleres gegen
^00 fi. E. M . und die Reste gegen langjährig«
FrlstenzahIunatN, aus fseler Hand verkauft.
Die nahern Vedlligmsse find beim Hof- «„d
Gerlchißodrocaten H r r n l^r. Pa«!chali cinzu-
slhen, wos.lbst oie Vertrage abgeschlosscn und
Zohlungcn gelelstct werden.

Z. 1000. (Zs
Neu überbautes und eingerichtetes
Gasthaus in der k. k.Kreisstadt Cllli

Zur Stadt Trieft.
Gefertigter erkaufte das vormal,ge Gass-

haus „zum Elephanten," überbaute, richtet«
dasselbe geschmackvoll ein, und eröffnete dieses
umcr dem Schilde „ z u r «Otadt Tr les i" . .

Was Eleganz und Bequemlichkeit in seinen
vielen Gast» und Wohnzimmern betriffr, wer,
den die ? . ^ . Einkehrenden aufdasAngcnchmsse
überrascht, und rücksichtlich der trockenen S l a l -
lungen und sichern Wagtn-Remißen sich höchst
befriediget sehen. Große Auswahl der Spei»
slN, echte Getränke, und sämmtliche Bedienung
werden nach dem festgesetzten Tariff gcrelcht,
so wie auch Jeder Reisende in d>esem Gasthause
die seltene Bequemlichkeit findet, nach jedem
beliebigen Ort , nahe oder fern, m,t eigenen, im,
mer bereit stehendenPferden verfahren zu wcrden.

Es wird jeder mögliche Wunsch erfüllt, ,
so zwar, daß der Unterzeichnete sich ln voraus
überzeugt füh l t , daß jeder sein Gasthaus lmt
Zufriedenheit verlassm, und bleibend bci ihm
zusprechen wird.

Johann G a l l i z i e r ,
büigerl. Gastgeber.

Z. YY7. (2) '

^n dem Hause Nr. '62 in der
Stadt ist im zwctten Stocke, gegen
die Wasserseite, ein Quartier, beste.
hend ln drei Zimmern, Speisekam-
mer, Küche, Keller und Dachkam-
mer für kommende Michaeli ittZy zu
vergeben.

Das Nähere beim Vormunde,
wohnhaft an der Wienerstraße Nr. 5,
zu erfragen.



InhanK M iülckachev Snwng.
^remven - Anzeige !

» t t h i t r Angekommenen und Abgere is ten. !
Den 11. J u l i 1829. 1

Hr. Johann Miliadi, Handelsmann, von Tries!
«ach Gastein. — Hr. Joseph v. tzrancolsberg^ Hand.
lungsagent, von Tricst nach Nohitsch. — Hr. Georg
Tautscher, Maler, nach München. — Hr. Dr. V in-
«nz Schrott, k. k. Justiz. Hofrath, mit Gemahlinn,
von Grcitz. — Hr. Joseph Gagliarbo, Privater,, mit
Frau, von Neuhaus. — Hr. Garofallo, Schisss-Capi«
«ain, von Fiume. — He. v. Steininger, k. k. Feld«
marschall, Lieutenant, von Venedig nach Nohilsch. —
Hr. Martin Kern, Handelsmann, von Trieft nach
Wien. — Hr. Valier v. Balbi , Besitzer, von Wien
nach Trieft. — Hr. Vincenz Vreyer, Handlungsagcnt,
von Pesih nach Trieft. — Hr. Franz Pi la l t i . Han-
delsmann, mit Familie, von Trieft nach Rohitsch. —
Hr. Ignaz West,Handelsmann, von WicnnachTriest.
— Hr. Stephan Mayerhofer, Fadlicant, mit Familie,,
von Debrczin nach Trieft.

Dcn 12. Hr. Andrei di Ogorigio Stoikow'^ch,
Handelsmann, von Wien nach Tri«ft, — Hr. Chri-
stoph Pankovizch, Privater, m>t Familie, von Wien
nach Trieft. — Hr. Marcu« Kwekwizh, Handels»
mann, von W en nach Trieft — Hr, Karl Kreipne,?,
F>lb-Apolh»e«n° Beamte, von Gr«tz nach Verona.

Verjeichnili vcr s,ier ^erNorbencn.
Den 5. J u l i 1829.

Dem Mathias Mlaker, Faßdindclgesell.-n > seine
Tochter Aloisia, alt 12 Tage, in der Vradischavor^
sladt Nr. 20, an Schwäche.

D m 6. Margarelha Hlepfch, N<ig«!schm!dsi
«echter, alt 13 Jahre, im Civi l -Spital Nr. 1, an U'e.
Ersetzung des Krankheitsstosses auf das Gebirn.

Den ?. Dem Herrn Leopold Gasperolli, Nca-
lilölenbesilier, seine Tochter F i c m M a , alt 5 Jahre
lmd i, Monate, im Hurinerborfe Nv. 2?, an Fraisn,
â s Folge der Obstrltctwnen der Untcrlerbsorgline, —
Der Frau Iosepha Gerschina, pensionirl<n Kacastral.«

Veamtenswitwe, ihre Tochter Cö'lestina, alt a Jahr»,
in der Kapuzmcrvorstadt Nr. 11» an der Skrophel.

Krankheit.
Den 9. Frau Ann i Hohn, Schneidermeisters-

witwo.alt53 Jahre in der S lad lNr . c,l, an dcr all«
gemeinen Wassersucht.

Den 9. Dem Alexius Vur ja, Hausbesitzer,
seine Tochter Lucia, alt 7 Monate, in der S t . Plters-
vorstadt N«. L0, an Fraisen.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. !001. (3)

I n einem' Privathaust wird fur
Herren dk Mtttagskost sowohl in ats
auch außer dem Hause gegen sehr
billige Bcdingnisse gegeben. Ebenda
ist auch ein Zimmer täglich zu vcr-
mitthen.

Die nähere Auskunft ertheilt das
Zcitungs-Comptoir.

I m Hause Nr . 21» m der Her-
rengaffe, ist von Michaeli iLZg an,
eine Wohnung im ersten Stocke, be-
stehend aus 5 Zimmern, Küche,
Speis, Holzlege, Dachboden und
Keller zu vermiethen.

Die näheren Bedingnisse sind beim
Hausmeister daselst zu erfragen.

P r a n u m e r a t i o n a n g e n o m m e n
a u s d a ö

Panorama des Universums.



D.e beigelegten Stahlstiche enthalten Unsich 7 von S t ä o t c ^ ^ k" u. s. w.
ten Lanoschaften, vorzüglich des P"<-"S-
und 2 Stahlstichen, und erscheint in Prag a m , ^ ' " ^ ^ Bogen Text
einen halben, zwölf einen ganzen Band. Der B a n V " ^ H'ste machen
D.eMigen Herren, welche laöselbe durch die Pist be ieh^ ^ ^ ^ . 6. M .
al^cuvengebuhr halbjährig zu- B ? n N i ^

Z/ looS.. (l)> '̂  - ^ - - « ^

KUlldMllchllNg.
^« . A " a ^ W U e gibt sich hie Ehre anzuzeigen, daß das Wie-
mr Grpßhandlungshaus D. Zinner °r Comp. die Ausspieluna
emcs herrschaftl.chen, prachtvoll eingerichteten Palais in N d t t n a '
! ? ^ ! ? ubemommen habe, und unter feiner Garantie bet
be re i t s werde.

D a f ü r w i r d eine Ab lösung von 200,000 Gu lden
W. W gebothen. Diese Lotterie enthält in den zwei ^iekun-
gen am 11. Jänner und 24. März 1840 die überaus aroße
A n z a h l von 1ZH.000 T r e f f e r n , welche laut Plan die nam
hafte Summe von E ine r M i l l i o n e w m a " h u n d e r ! d r7 i
wnd sechzig Tausend G u l d e n W- W., in Beträgen von
ft. 200,000, 100,000, 2Z,000, 20,000, 15,000, 10,000
m f. w. gewinnen. ^

Dabei sind vttbunden mehrere Treffer im Silbergeräthen,.
welche äußerst geschmackvoll gearbeitet) dm Zwecken der Eleaanl
Wd den hauslichen Bedürfnissen in gleichem Grade entsprechen!

- ? e r Plan dieser Lotterie ist auf eine höchst sinnreiche und
<mzrehende Weise eingerichtet^ wodurch den Mitspielenden Vor-
theile gebothen werden, welche noch bei keiner andern Güter-
Lottme auf eme gleiche Weise vorhanden waren.

Lost und Spielpläne dieser Lotterie sowohl,. al5 jener vom
Groß-3dika.u^sind zu haben bei.

Handllsmann in Laibach,
(A IntM.-Blatt l M 8^ t» 13̂  Juli I83g,)ž ^


